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FC AARAU
NEUCHÂTEL XAMAX FCS



Wir freuen uns, dass wir  
für den FC Aarau das  
neue Stadion planen und  
realisieren dürfen. Wir 
wünschen dem Team und 
den Fans tolle Spiele und 
eine erfolgreiche Saison!

Neues Zuhause!

HRS Real Estate AG   
hrs.ch
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Geduld und defensive Stabilität

trotz Aussicht auf Rang 1 ihr Spiel wie immer, 
rannte nicht kopflos an, sondern wartete nach 
dem frühen Führungstreffer geduldig auf die 
Chancen, das Skore zu erhöhen. Elias Filet 
zeigte nicht nur im Sturm seine Qualitäten, 
sondern leistete auch wertvolle Defensiv­
arbeit, und im Mittelfeld zeigten sich Sofian 
Bahloul und der sich in aufsteigender Form 
befindliche Mamadou Fofana auf der Höhe 
ihrer Aufgaben. Emmanuel Essiam kam zu 
seinem Debüt im Aarauer Dress und dürfte 
im defensiven Mittelfeld für etwas Entschär­
fung der angespannten Situation sorgen kön­
nen, sobald er Spielpraxis bekommen hat.

Heute Abend soll natürlich der Spitzen­
platz erfolgreich verteidigt werden. Die Gäste 
vom Neuenburgersee, die nach dem Trainer­
wechsel von Forte zu Anthony Braizat noch 
nicht so richtig in Schwung gekommen sind, 
konnten vor Wochenfrist durch ein 1:1 gegen 
die ACB den Abstand auf den letzten Platz 
immerhin um einen Zähler vergrössern.

Daniel Angelini

Der Spielplan wollte es so, dass in den ersten 
vier Heimspielen dieses Jahres diejenigen 
Gegner im Brügglifeld gastier(t)en, die in der 
ersten Saisonhälfte mit drei Punkten den 
Heimweg antreten konnten. Heute macht 
nun der Neuchâtel Xamax FCS den Abschluss. 
Im vergangenen August siegten die Xama­
xiens 3:1, damals noch unter dem unterdes­
sen in Winterthur tätigen Trainer Uli Forte. 
Der FC Aarau befand sich damals noch in der 
Aufbauphase, die ihm Ende August sogar die 
«rote Laterne» bescherte.

Die Geduld der Verantwortlichen zahlte 
sich jedoch aus – und so grüsst die Mann­
schaft von Trainer Brunello Iacopetta erst­
mals seit Mitte Mai 2022, notabene ebenfalls 
nach einem Sieg gegen den FC Schaffhausen, 
vom Leaderthron.

Nachdem lange Zeit die Anfangsphase das 
Sorgenkind der Aarauer gewesen war (insge­
samt kassierte man zehn Gegentore in der 
ersten Viertelstunde), gingen sie zuletzt zwei 
Mal ganz zu Beginn des Spiels in Führung. Zu­
sammen mit der stabilen Defensive, die nun 
bereits seit 350 Minuten nicht mehr über­
wunden werden konnte, führte dies zu einer 
Rekordserie von acht aufeinanderfolgenden 
Meisterschaftssiegen, was in der dieci Chal­
lenge League zuletzt vor acht Jahren dem  
FC Schaffhausen gelungen war.

Beeindruckend war vor allem die Art und 
Weise, wie der erste Tabellenplatz vor einer 
Woche erreicht wurde. Die Mannschaft spielte 

Aktuell

1. Pflichtspiel im FCA-Trikot: Emmanuel Essiam.
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dieci Challenge League  |  25. Runde
FC Stade Nyonnais – Etoile Carouge FC	 Fr,	 07.03.	 19:30
FC Schaffhausen – FC Vaduz	 Fr,	 07.03.	 19:30
FC Aarau – Neuchâtel Xamax FCS	 Fr,	 07.03.	 20:15
AC Bellinzona – FC Wil	 Sa,	 08.03.	18:00
FC Thun – FC Stade Lausanne Ouchy	 So,	 09.03.	 16:30



Ihre Alleskönnerin  
rund um Energie.
eniwa.ch/energie
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ZUVERLÄSSIG.

FLEXIBEL.

TERMINTREU.

FAIR.

DIREKT.

SCHNELL.

W O  D A S  L E B E N 
S P I E L T 
v e r i s e t . c h

Hopp FC Aarau!   
Wir bringen Fussball-
herzen zum Kochen.

Ihr kompetenter Partner  
für alle Steuerfragen.

Hauptstrasse 73  •  5032 Aarau Rohr
Tel. 062 824 03 55  •  Fax 062 824 03 56   
www.treuhand-maurer.ch

OCHSNER SPORT ist stolzer  
Ausrüster des FC Aarau.

EGAL WIE DU PERFORMST, BEI  
UNS GEWINNST DU IMMER.

OCHSNERSPORT.CH/TEAMSPORT
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1. März 2025, dieci Challenge League, 24. Runde: FC Aarau – FC Schaffhausen 3:0 (2:0)
Brügglifeld. – 5827 Zuschauer. – SR: von Mandach. – Tore: 5. Koide (Gjorgjev) 1:0. 43. Fazliu (Gjorgjev) 2:0. 
65. Fazliu (Bahloul) 3:0. – FC Aarau: Hübel; Dickenmann, Müller, Acquah, Obexer (77. Kessler); Koide (84. 
Odutayo), Bahloul (77. Essiam), Fofana, Gjorgjev; Fazliu (84. Derbaci); Filet (64. Gebreyesus). – FC Schaff-
hausen: Rutigliano; Nadjack (46. Lika), Gelmi, Da Graça, Lenjani (73. Schläppi); Maluvunu (79. Chiappetta), 
Hegglin (46. Berhane), Hamdiu (73. Willimann), Seiler; Bunjaku; Rossi.

Mit höchstem Saisonheimsieg auf Rang 1 

Letztes Heimspiel
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Hopp Aarau!

unterstützt

KINDER- UND  
JUGENDFUSSBALL

Mit Zurich immer  
ein Winner!
Ihre Zurich, Generalagentur Vincenzo Centolanza AG
in Aarau-Oberentfelden, Baden-Dättwil,
Berikon, Brugg, Frick, Reinach AG, Sins und Wohlen

Lohnt sich bereits ab 3 Pendeltagen 
pro Woche.

öv-abo.ch

Er hat sein Abo 

gefunden! The Power of Teamspirit

Gemeinsam 
ein starkes 
Team
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Kaderlisten der beiden Teams
FC Aarau

	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Marvin Hübel	 TH	 2003

	 2	 Marco Thaler	 VE	 1994

	 4	 Binjamin Hasani	 VE	 2003

	 5	 David Acquah	 VE	 2001

	 6	 Izer Aliu	 MF	 1999

	 8	 Olivier Jäckle	 MF	 1993

	 9	 Yannick Toure	 ST	 2000

	10	 Valon Fazliu	 MF	 1996

	11	 Elias Filet	 ST	 2002

	15	 Serge Müller	 VE	 2000

	17	 Henri Koide	 ST	 2001

	18	 Emmanuel Essiam	 MF	 2003

	21	 Noah Jakob	 MF	 2003

	23	 Nikola Gjorgjev	 MF	 1997

	25	 Dorian Derbaci	 MF	 2006

	26	 Sofian Bahloul	 MF	 1999

	27	 Linus Obexer	 VE	 1997

	29	 Marcin Dickenmann	 VE	 2000

	30	 Andreas Hirzel	 TH	 1993

	31	 Colin Odutayo	 MF	 2001

	32	 Raul Bobadilla	 ST	 1987

	38	 Ryan Kessler	 VE	 2005

	47	 Mamadou Fofana	 MF	 2000

	49	 Esey Gebreyesus	 MF	 2004

	77	 Colin Hegner	 TH	 2004

Cheftrainer	 Brunello Iacopetta		  1984

FC Aarau AG, Stadion Brügglifeld, Brügglifeld 7, 5000 Aarau, Telefon 062 832 14 14, Mail: info@fcaarau.ch 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag–Freitag, 09.30–11.30 Uhr und 13.30–15.30 Uhr
Matchzeitung HEIMSPIEL, Redaktion: Daniel Angelini, Peter Herzog, Marcel Petermann, Sarah Rölli –  
Mail: matchzeitung@fcaarau.ch – Inserate: Pascal Bünter, Leiter Marketing, Telefon 062 832 14 83, Mail: 
pascal.buenter@fcaarau.ch – Produktion und Versand: Kromer Print AG, Mail: daten@kromerprint.ch 
Abo Matchzeitung: Adressangaben und 20er-Note an: Kromer Print AG, Abo FCA-Matchzeitung 2024/25, 
Postfach 429, 5600 Lenzburg

	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Anthony Mossi	 TH	 1994
	 2	 Ismaël Sidibé	 VE	 2002
	 3	 Jonathan Fontana	 VE	 2003
	 4	 Niklas Gunnarsson	 VE	 1991
	 5	 Lavdim Hajrulahu	 VE	 1998
	 6	 Fabio Saiz	 MF	 2001
	 7	 Kenan Fatkic	 MF	 1997
	 8	 Samir Ramizi	 MF	 1991
	 9	 Shkelqim Demhasaj	 ST	 1996
	10	 Hussayn Touati	 ST	 2001
	11	 Salim Ben Seghir	 MF	 2003
	15	 Yoan Epitaux	 VE	 2001
	18	 Jessé Hautier	 ST	 2003
	19	 Euclides Cabral	 VE	 1999
	20	 Koro Kone	 ST	 1989
	22	 Pascal Durugbor	 ST	 1999
	23	 Michael Gonçalves	 VE	 1995
	26	 Guillaume Furrer	 ST	 2001
	27	 Edin Omeragic	 TH	 2002
	29	 Tiago Holzer	 MF	 2006
	30	 Hugo Bigirimana	 TH	 2005
	31	 Francesco Lentini	 MF	 2006
	32	 Marouane Calame	 MF	 2006
	33	 Joona Moser	 MF	 2006
	34	 Elmedin Schaller	 MF	 2007
	36	 Shiloh Reinhard	 VE	 2007
	38	 Brillani Soro	 VE	 2005
	42	 Giovani Bamba	 MF	 1999
	77	 Mickaël Facchinetti	 VE	 1991
	88	 Musa Araz	 MF	 1994
	99	 Liridon Mulaj	 MF	 1999

Cheftrainer	 Anthony Braizat		  1977

FC Aarau – NE Xamax FCS

Neuchâtel Xamax FCS



Stolzer Partner des FC Aarau

22
Jahre

www.h2g.ch

Sie erwarten eine 
starke Teamleistung?
Dann sind Sie bei uns richtig. 

BDO AG  |  5001 Aarau  |  Tel. 062 834 91 91
www.bdo.ch

Werte teilen – Zukunft gestalten

Mir stosse uf Euch ah, 
ohni Wenn ond Aber!
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Linus Obexer

Die sportliche Heimat gefunden
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Seine Reise begann im Sommer 2019 nach 
der Leihe in Aarau mit einer kurzen Rückkehr 
zu seinem Stammverein BSC Young Boys. 
Dort wurde ihm eine erneute Leihe, diesmal 
in die Super League zum FC Lugano, nahe­
gelegt. Nach einem harzigen Start im Tessin 
sammelte er dort wertvolle Erfahrungen in 
der obersten Schweizer Spielklasse. Zudem 
konnte er mehrere Spiele in der UEFA Europa 
League bestreiten. Besonders im Gedächtnis 
bleibt ihm sein Debüt auswärts gegen Mal-
mö FF – vor stimmungsvoller Kulisse und mit 
grosser medialer Aufmerksamkeit. Die inten­

siven Wochen mit doppelter Belastung, vie­
len Reisen und grossen Stadien behält er in 
guter Erinnerung.

Doch dann kam der erste Corona-Lock­
down, den er in seiner Heimatstadt Bern 
verbrachte. Als der Trainingsbetrieb wieder 
startete, erlitt er einen Ermüdungsbruch im 
Fuss – eine Verletzung, die eine Operation 
und Reha nach sich zog. Die Ungewissheit, 
wie es weitergehen würde, war nicht einfach. 
Zwar sah es anfangs nach einer Vertragsver­
längerung in Lugano aus, doch letztlich kam 
es nicht dazu. Ein Interesse aus der 2. Bundes­

Nach 1842 Tagen fernab vom Brügglifeld kehrte Linus Obexer im vergangenen 
Sommer an diesen für ihn ganz besonderen Ort zurück. Bereits in der Saison 
2018/19 lief der Linksverteidiger, der heute aufgrund einer Gelb-Sperre fehlt,  
im FCA-Trikot auf, bevor ihn sein Weg über verschiedene Stationen führte.
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Linus Obexer
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liga zerschlug sich ebenfalls, und so entschied 
sich Obexer schliesslich für den Wechsel zum 
damaligen Super-Ligisten FC Vaduz, wo er 
einen Zwei-Jahres-Vertrag unterschrieb. Auch 
eine Rückkehr zu Aarau stand damals zur 
Debatte. Vom Telefonat mit dem damaligen 
FCA-Cheftrainer Stephan Keller blieb Obexer 
ein Satz besonders in Erinnerung. «Er sagte 
mir, dass ich mir überlegen solle, ob ich ir­
gendeine Nummer in der Super League sein 
wolle oder nicht lieber beim FC Aarau eine 
echte Rolle einnehmen möchte», so Obexer. 
Der Satz hallt bis heute nach. «Ich war zu  
dieser Zeit getrieben von der Super League. 
Ob die Entscheidung richtig war, sei dahin­
gestellt.»

Beim FC Vaduz bestritt Obexer insgesamt 
53 Pflichtspiele, inklusive Einsätze in der UEFA 
Conference League und dem alljährlichen 
Triumph im Liechtensteiner Cup – und trotz­
dem war die Zeit im Ländle herausfordernd 
für Linus Obexer. Die Distanz zu seiner Hei­
mat machte ihm zu schaffen, dazu kam die 
auch durch Corona bedingte Einsamkeit, so­
dass die Freude am Fussball zeitweise ver­
loren ging.

In der Winterpause der Saison 2021/22 
war Stade Lausanne Ouchy an einer Ver­
pflichtung Obexers interessiert, doch erst im 
darauffolgenden Sommer kam der Wechsel 
schliesslich zustande – auch wegen der Nähe 
zu seiner Heimatstadt Bern. Dies stellte sich 
als Glücksgriff heraus: Er spielte viel, erreichte 
mit Ouchy die Barrage und stieg schliesslich 
sensationell in die Super League auf. «Das 
Hinspiel in der Barrage gegen Sion war eines 
meiner besten Spiele, doch die Tage zwischen 
den beiden Partien waren eine extreme men­
tale Belastung», erzählt Obexer in Gedanken 
an die traumatische Erinnerung aus Aarau. 
«Die Barrage an und für sich ist nun ver­
arbeitet, aber auf das wirkliche Happy End 
warte ich weiterhin.»

Ein prägendes Erlebnis seinerzeit in Ouchy 
war der plötzliche Tod seines Mitspielers Elia 
Alessandrini, einer seiner besten Freunde. 
Die beiden kannten sich seit ihrer frühesten 
Jugend und gingen gemeinsam ihren Weg 
durch die Nachwuchsabteilung von YB bis in 
die 1. Mannschaft. Auch besuchten sie zu­
sammen die Sportschule von der 7. bis zur  
9. Klasse und absolvierten danach gemein­

Linus Obexer spielte bereits in der Saison 2018/19 beim FCA. Rechts: Bei Ouchy mit Jugendfreund Elia Alessandrini.
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sam fünf Jahre im Gymnasium. Ihr Alltag war 
identisch, unzählige Stunden verbrachten sie 
miteinander und teilten viele besondere 
Momente – sei es auf dem Fussballplatz oder 
in ihrer Freizeit – und spielten schliesslich  
gemeinsam bei Stade Lausanne Ouchy.

Dann kam der Schock: Während eines Ur­
laubs mit seiner Freundin verstarb Alessan­
drini aus nicht abschliessend geklärter Ursa­
che. Obexer selbst war zu diesem Zeitpunkt 
ebenfalls in den Ferien, und die Nachricht 
traf ihn extrem hart. 

«Elia war einer der Menschen, die ich am 
meisten gesehen habe in meinem Leben», 
sagt Obexer heute. Und: «Er war ein Macher, 
jemand, der immer alles legendär machen 
wollte – und es auch geschafft hat.» Im Verein 
blieb Alessandrini weiterhin präsent. Beson­
ders in Erinnerung bleibt Obexer ihre letzte 
gemeinsame Reise, welche eine Gruppe von 
Ouchy-Spielern in Barcelona verbrachte –  
intensive und unvergessliche Tage, die nun 
einen bittersüssen Beigeschmack haben.

Die Saison mit Ouchy in der Super League 
war schwierig. Die Euphorie aus der Barrage 
war rasch verflogen: Wenig Zuschauer, viele 

Niederlagen – und dann auch noch eine Fuss­
gelenksoperation, welche ihn während län­
gerer Zeit ausser Gefecht setzte. Aufgrund 
des komplexen Heilungsprozesses mit anhal­
tenden Schmerzen kam Obexer in der Rück­
runde nicht mehr zum Einsatz. Und so 
musste er den Wiederabstieg des Lausanner 
Quartiervereins tatenlos mitansehen, gefolgt 
von der Suche nach einem neuen Arbeit­
geber.

« Es macht unglaublich Spass  
mit dieser Mannschaft, sowohl auf 

als auch neben dem Platz. »

Für den Berner war es ein Heimkommen ins Brügglifeld. Rechts mit Vater Werner (l.) und Mutter Gabriela (r.).

Dann kam Aarau wieder. Endlich passte es 
für beide Parteien, für Obexer war die Rück­
kehr ein «absolutes Heimkommen». Doch 
was ist bei Aarau anders als bei den anderen 
Vereinen? «Der FC Aarau deckt alle meine Be­
dürfnisse ab. Die Leute lieben den Verein, sie 
sind mit ihm verbunden. Es macht unglaub­
lich Spass mit dieser Mannschaft, sowohl  
auf als auch neben dem Platz.» Man glaubt 





38
 

kessler

FOTO: SARAH RÖLLI
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Linus Obexer

Obexer jedes Wort, auch weil er nach unse­
rem Gespräch bereits freudig auf die Zeit zwi­
schen dem Mannschaftessen und dem Nach­
mittagstraining blickt. «Wir spielen oft Kar­
ten, aktuell meist mit Andi Hirzel, Serge Müller, 
Marco Thaler und Marcin Dickenmann», er­
zählt Obexer. Apropos Thaler: Mit ihm ver­
bindet Obexer bereits seit seinem ersten 
Engagement in Aarau eine Freundschaft, und 
bei später Rückkehr nach Auswärtsspielen 
oder frühen Morgentrainings darf Obexer 
jeweils in der Wohnung des langjährigen In­
nenverteidigers übernachten.

Auch privat hat Obexer sein Glück gefun­
den – mit Freundin Veera ist er seit rund drei 
Jahren zusammen, seit Mai 2024 wohnt er 
mit der Geschäftsführerin eines Restaurants 
an der Aare in einer gemeinsamen Wohnung 
in der Berner Innenstadt. Zum Training nach 
Aarau pendelt er mit dem Zug und nutzt die 
Zeit, um seine Gedanken zu sortieren oder 
einfach abzuschalten. Im letzten Frühling hat 
Obexer seinen Bachelor in Wirtschaft er­
folgreich abgeschlossen. Auch auf Unterstüt­
zung an den Spielen muss Obexer nie ver­
zichten: Mutter Gabriela ist immer dabei, 
auch auswärts und an Testspielen. Vater Wer­
ner und dessen Partnerin begleiten ihn eben­
falls sehr oft zu den Spielen und sind sichtbar 
stolz auf ihn.

Das erste Spiel nach seiner Rückkehr zu 
Hause gegen den FC Thun war für ihn trotz 
der Niederlage ein besonderes Erlebnis. «Ich 
war enorm vorfreudig und motiviert, aber 
auch unsicher nach der langen, verletzungs­
bedingten Fussballpause.» Als bisheriges 
Highlight bezeichnet er den Sieg gegen Thun 
vor wenigen Wochen, mit einer beeindru­
ckenden Choreografie der Fans: «So etwas 
durfte ich noch nie erleben – einfach über­
wältigend!» Auch das gewonnene Cup-Spiel 
gegen den Super-League-Vertreter FC Luzern 
bleibt in Erinnerung. Einerseits dank des um­
jubelten Heimsieges mit einer überragenden 
Atmosphäre im Brügglifeld, andererseits auf­
grund einer Premiere der anderen Art: Obe­
xer erhielt die erste rote Karte seiner Kar­
riere, was aufgrund seiner kämpferischen, 
schonungslosen Spielweise erstaunt.

Kürzlich hat der 27-Jährige seinen im Som­
mer auslaufenden Vertrag beim FC Aarau um 
eine weitere Saison verlängert und liess sich 
in der Aargauer Zeitung wie folgt zitieren: 
«Solange ich gesund bin und Lust auf Fuss­
ball habe, bestimmt auch der FC Aarau mein 
Karriereende.» In Aarau hat Linus Obexer 
seine sportliche Heimat gefunden – und viel­
leicht wartet hier das Happy End, das noch 
aussteht.

Sarah Rölli

Marco Thaler und Linus Obexer anlässlich einer Autogrammstunde. Rechts: Choreo vom Heimspiel gegen Thun.



Wir planen, entwickeln, gestalten
und realisieren Ihre Bauprojekte. 

«Volles Engagement für vernetzte Lösungen»
AARAU - LUZERN - WOHLEN - ZÜRICH

Bei uns formst du 
den Lebensraum der Zukunft, 
in dem sich Menschen sicher 

und wohl fühlen.

suisseplan Ingenieure AG
Entfelderstrasse 2

5001 Aarau
058 310 56 00

malerarbeiten   farbkonzepte   www.mazzei.ch

Malen macht schön.

Sportbegeistert? 
Wir auch. 
Bei uns finden Sie alle relevanten  
Sport-News aus Ihrer Region.

aargauerzeitung.ch

Schon ab  
CHF 1.– 

im ersten
Monat



akb.ch

Volltreffer am Laufmeter. Mit Freude 
engagieren wir uns beim FC Aarau.

fortyseven.ch/tickets 

EIN TICKET 
für Bad, Sauna  
und Kosmos
ab CHF 41

KOPFLÜFTEN 
UNTER FREIEM 
HIMMEL 

Soltermann
BAUUNTERNEHMUNG

AARGAUER
POWER

soltermann-ag.ch soltermannag #effizient #stark #nachhaltig
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Mixed Zone

Für Sie bleiben wir am Ball!

awidmerag.ch

Saisonmatchbälle

U19:	 FC Aarau – FC Zürich 	 Sa, 08.03., 16:00

U17:	 FC Zürich – FC Aarau	 Sa, 08.03., 15:30

U16:	 FC Zürich – FC Aarau	 Sa, 08.03., 13:00

U15:	 Team Basel Concordia – FC Aarau 	Sa, 08.03., 13:00

www.afv.ch > Verband > Vereine > FC Aarau AG

Nachwuchsspiele am WochenendeZV
G

Neuer Rasenmäher fürs Stadion Brügglifeld

Die Firma R. Vontobel in Suhr ist spezialisiert auf 
Rasen-, Garten und Forstgeräte und ist seit Jahren 
Partner der Platzgenossenschaft Brügglifeld, wenn 
es um Maschinen und Geräte für die Unterhalts
arbeiten im Brügglifeld geht. Auf dem Bild: Ge-
schäftsführer Marco Vontobel (links) und Christian 
Käser (Infrastruktur FC Aarau) bei der Übergabe 
des Hochgras-Aufsitzmähers AS 940 Sherpa 4WD. 
Dieser wird eingesetzt für Mäharbeiten hinter den 
Stehrampen. Damit können diese Graspartien effi-
zienter und mit weniger Arbeitsaufwand gemäht 
werden. Die Platzgenossenschaft dankt Marco Von-
tobel ganz herzlich für die stets gute Zusammen
arbeit und auch für die finanzielle Unterstützung 
bei dieser Investition.

Valon Fazlius Triple an 2-stelligen Torerfolgen

Durch seine beiden Treffer gegen Schaffhausen hat 
Valon Fazliu in dieser Saison bereits 10 Tore erzielt. 
Somit schaffte er es auch in seiner dritten FCA-
Spielzeit, eine zweistellige Anzahl erfolgreicher Ab-
schlüsse zu verbuchen. Ebenfalls dreimal in Folge 
gelang dies zuletzt Patrick Rossini (Saisons 2015/16 
bis 2017/18). Zuvor waren es Saša Ciric (Saisons 
1995/96 bis 1997/98) und Charly Herberth, der in 
den Saisons 1981/82 bis 1986/87 jedesmal mindes-
tens 10 Tore bejubeln konnte!



Sportfonds Aargau

Mit jedem
Einsatz gewinnt
aargauersport.ch

TESTE UNS 2 WOCHEN
KOSTENLOS

update-fi tness.ch/ 2-wochen-gratisabo

Gutscheincode:
FCAarau25

gültig bis 31.06.2025

EIN ABO – ALLES INKLUSIVE365 Tage Fitnessfür nur
CHF 699



SILBER PARTNER

Unsere Partner  
in der Saison 2024/25

GOLD PARTNER

PREMIUM PARTNER

HAUPTPARTNER

Sportfonds Aargau

www.smzh.ch



HEIZSchriften AG

www.regio-clean.ch

Offizieller  
Reinigungspartner 
des FC Aarau

 Cloud Services und Cyber Security 

       Ihr IT-Partner im Kanton #ZämeförAarau 

www.procloud.ch

Top 2.5%
Microsoft Partner

weltweit 



Vorname/Name

Firma oder Verein

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail Datum

Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, folgenden Betrag pro  
erzieltes Tor des FC Aarau in der Saison 2024/25 
(Meisterschaft und Schweizer Cup) zu bezahlen: CHF .–

Teilnahme Toyota Goalgetter Trophy 2024/25

Rechnung elektronisch an meine E-Mail-Adresse
Rechnung per Post mit Einzahlungsschein

FCA-Fans Reinach/Berbu
	 CHF 18.–

Annelise Bruder, Würenlos
Brügglifeld Nostalgiker
Kurt Knechtli, Unterentfelden
Erik Lauterbach, Suhr
Beatrice Meyer, Oberentfelden
RedWhiteBlack Fricktal
Richard von Arx, Rothrist

	 CHF 5.–

Stefan Da Dalt, Holziken
Claudia Mauchle, Aarau
Marcel Petermann, Aarau
Reto Steinmann, Nebikon LU
Michael Wirz, Lenzburg

	 CHF 3.–

Ramon Amsler, Münchenbuchsee BE
Christoph Bieri, Unterentfelden
Bierschmid, Rothrist
Fabian Birrer, Suhr
Rosmarie Brunner, Aarau
Christian Gerber, Winterthur ZH
Lean Grossenbacher, Bern
Jan Lell, Bad Zurzach
Stoepps, Aarau

	 CHF 2.–

Heidi, Aarau
	 CHF 10.–

Urs Dietrich, Aarau
Fabian Schmid, Gränichen
Andreas Widmer, Seengen

	 CHF 4.–

Toyota Goalgetter Trophy

Was ist dein

des FC Aarau?
Einsatz pro Tor

Zöndstoff Brauerei
	 CHF 6.–

GOALGETTER
STAND:

CHF 5808.– 
ANZAHL TORE:

48
BETRAG PRO TOR:

CHF 121.–

Mit deiner Teilnahme unterstützst du den FC Aarau und 
nimmst die Chance wahr, bei der Verlosung von attraktiven 
Preisen zu den glücklichen Gewinnern zu gehören.  
Der Hauptpreis: 12 Monate einen Toyota C-HR gratis* fahren  
im Wert von 14 400.–  
* inkl. Service, Pneus, Vollkaskoversicherung, exkl. Treibstoffkosten

Bitte trage den Betrag ein, den du pro Tor des FCA in der Saison 
2024/25 (Meisterschaft und Schweizer Cup) bezahlen möchtest. 
Der Mindestbetrag ist CHF 2.– (nur ganze Franken-Beträge).  
Alle Teilnehmenden werden während der ganzen Saison in der 
Matchzeitung aufgeführt. Die Rechnungsstellung erfolgt nach  
dem letzten Saisonspiel ( Juni 2025).

Scanne den QR-Code, um dich online zu registrieren 
(auch: fcaarau.ch/goalgetter) oder sende bitte  
den ausgefüllten Teilnahmetalon an die Geschäfts- 
stelle des FC Aarau (Post/Mail):

FC Aarau AG | Toyota Goalgetter Trophy |  
Stadion Brügglifeld | Brügglifeld 7 | 5000 Aarau 
Mail: info@fcaarau.ch 

Ueli Furter, Staufen
	 CHF 7.–
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	 1.	 Aarau	 24	 14	 5	 5	 43	:	26	 47

	 2.	 Thun	 24	 13	 7	 4	 45	:	27	 46

	 3.	 Etoile Carouge	 24	 11	 6	 7	 38	:	32	 39

	 4.	 Vaduz	 24	 8	 9	 7	 31	:	34	 33

	 5.	 Wil	 24	 8	 8	 8	 36	:	31	 32

	 6.	 Stade Lausanne Ouchy	 24	 8	 8	 8	 37	:	33	 32

	 7.	 Neuchâtel Xamax	 24	 9	 3	 12	 37	:	45	 30

	 8.	 Bellinzona *	 24	 6	 8	 10	 27	:	34	 23

	 9.	 Stade Nyonnais 	 24	 6	 5	 13	 32	:	48	 23

	10.	 Schaffhausen	 24	 5	 5	 14	 26	:	42	 20

22

dieci Challenge League 2024/25

Übersicht

Stade Nyonnais – Aarau	 1:2 (1:0)	 Gjorgjev, Bobadilla	 1:2

Aarau – Bellinzona	 2:1 (0:1)	 Koide, Gjorgjev 	 1:2

SL Ouchy – Aarau	 2:4 (2:0)	 Toure (2), Gjorgjev, Bahloul	 1:1

Aarau – Thun	 1:0 (1:0)	 Acquah	 	 1:3

Vaduz – Aarau	 0:1 (0:1)	 Fazliu	 	 2:5

Aarau – Schaffhausen	 3:0 (2:0)	 Fazliu (2), Koide	 1:2

Aarau – NE Xamax	 Fr,	 07.03.	 20:15	 Brügglifeld	 1:3

Wil – Aarau	 So,	 16.03.	 14:15	 Lidl Arena	 2:2

Aarau – Etoile Carouge	 Fr,	 28.03.	 20:15	 Brügglifeld	 1:0

Bellinzona – Aarau	 Mo,	31.03.	 19:30	 Comunale	 1:4

Aarau – SL Ouchy	 Fr, 	 04.04.	20:15	 Brügglifeld	 1:0

NE Xamax – Aarau	 Fr, 	 11.04.	 20:15	 Maladière	 1:3

Aarau – Vaduz	 Fr, 	 18.04.	 20:15	 Brügglifeld	 0:0

Schaffhausen – Aarau	 Fr, 	 25.04.	 19:30	 FCS Arena	 0:3

Thun – Aarau	 Fr, 	 02.05.	 20:15	 Stockhorn Arena	 1:1

Aarau – Wil	 Fr, 	 09.05.	 20:15	 Brügglifeld	 1:1

Etoile Carouge – Aarau	 Fr, 	 16.05.	 20:15	 Fontenette	 2:1

Aarau – Stade Nyonnais	 Fr, 	 23.05.	 20:15	 Brügglifeld	 1:0

Spielplan FC Aarau in der Rückrunde	 Hinrunde

		 Spieler	 Tore	 Assists

	 1.	Nikola Gjorgjev	 6	 8
	 2.	Valon Fazliu	 10	 1
	 3.	Yannick Toure	 7	 2
	 4.	Henri Koide	 6	 2
	 5.	Emmanuel Ernest	 4	 0
	 6.	Mamadou Fofana	 1	 3
	 7.	Sofian Bahloul	 1	 2
	 8.	David Acquah	 2	 0
		 Milot Avdyli	 2	 0
	10.	Colin Odutayo	 1	 1
	11.	Izer Aliu	 0	 2
		 Linus Obexer	 0	 2
13.		Raul Bobadilla	 1	 0
		 Dorian Derbaci	 1	 0
15.		Marcin Dickenmann	 0	 1
		 Marco Thaler	 0	 1

	 1.	Pasche	 Stade Nyonnais	 11
	 2.	Fazliu	 Aarau	 10
		 Caddy	 SL Ouchy	 10
	 4.	Correia	 Etoile Carouge	 9
	 5.	Nivokazi	 Bellinzona	 8
		 Demhasaj	 NE Xamax	 8

Torschützen

Skorerliste FC Aarau

		 Team (Anzahl Spiele)	 Total	 Ø

	 1.	Aarau (12)	 57 889	 4 824
	 2.	Thun (12)	 48 019	 4 002
	 3.	Neuchâtel Xamax (12)	 37 370	 3 114
	 4.	Vaduz (12)	 15 735	 1 311
	 5.	Wil (12)	 15 220	 1 268
	 6.	Etoile Carouge (12)	 14 570	 1 214
	 7.	Schaffhausen (12)	 12 268	 1 022
	 8.	Bellinzona (12)	 9 406	 784
	 9.	SL Ouchy (12)	 7 323	 610
	10.	Stade Nyonnais (12)	 6 709	 559
				   224 509	 1 870

ZuschauerRangliste 	

* 3 Punkte Abzug wegen Verletzung der Informationspflicht gegenüber der SFL



smzh.ch/karriere

Wir suchen dich als abschlussstarke(n)
Stürmer:in für unser smzh Team

Standort Aarau
Bahnhofstrasse 41 - Aarau

www.smzh.ch www.smzh.ch



  Unternehmernetzwerk
  Kameradschaft
   Standort förderung  
im Aargau

Kontakt

Stéphane Meyer
Lagerhäuser Aarau | Postfach | 5001 Aarau
s.meyer@la-aarau.ch

www.frei-architekten.ch Aarau


